
Zürich 6 , den 30. Oktober 19c<.

An Herrn M* Bleuler, Präsident der , llementarleh- 
rerkonferenzddss Kantons Zürich.

K Ü s n a o h t •
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Behr geehrter Herr Kollege!

Sie haben die Freundlichkeit, den oyno- 
dalpräsidenten zu Ihrer Tagung einzuluden, die auf ä&mstag, 
den 5. Hov. angesetzt worden ist. Ich danke Ihnen recht herzlich 
für diese freundliche Jinladung. Mit ganz besonderem Interesse 
wäre ich des Vortr ge von Herrn Lehrer 1. dchoch über: Neue 

ege.im singen gefolgt, das um so mehr alt Harr Schoch mit 
□einen Bestrebungen das Interesse in weiten Kapitel tygWeckt 
hat. leider aber ist mir die Teilnahme nicht möglich.. Ich 
habe Sonntag,den 6. Nov. einen Vortrag über Lehrerbildung 
in einer Vereinigvagvoo Schulpflagern und Lehrern und brauche 
darum den lamstagnschmittag notwendig zur Vorbereitung. Ich 
>.?rde mich bemlhen, dass an meiner □teile ein anderes Fit- 
glied des Synodulvo Standes an Ihrer Tagung teilnimmt.

Ich .v .nsehe Ihnen recht gutes Ge
lingen und

zeichne mit kollegialem Iruss«
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